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Beschllisse des Stadtrates

Kindertagesstattenbedarfsplan 2012/2013
- beschl. am 12.09.2012; Beschl.-Nr. 12/1588-BV

001 Die Fortschreibung des Kindertagesstattenbe-
darfsplanes fur die Stadt Jena fur den Zeitraum vom
01.08.2012 bis zum 31.07.2013 wird bestatigt.

Begriindung:

Entsprechend § 80 Abs. 1 des 8. Sozialgesetzbuches ist das
Jugendamt im Rahmen der Gesamtverantwortung
verpflichtet, den Bestand an Einrichtungen und Diensten
festzustellen, den Bedarf unter Bericksichtigung der
Wiinsche, Bedirfnisse und Interessen der jungen Menschen
und Personensorgeberechtigten fiir einen mittelfristigen
Zeitraum zu ermitteln und die zur Befriedigung des Bedarfs
notwendigen Vorhaben rechtzeitig und ausreichend zu
planen. Die Stadt Jena ist gemal® § 17 des Thuringer
Kindertageseinrichtungsgesetzes verpflichtet, die
erforderlichen Platze in Kindertageseinrichtungen be-
reitzustellen

Durch die Anderungen des Thiiringer Kindertageseinrich-
tungsgesetzes im Mai 2010 wurden die Rahmenbedin-
gungen verandert. Den Auswirkungen hinsichtlich der
Personalausstattung sowie geanderten raumlichen Anfor-
derungen fiur die Kinder zwischen 2 und 3 Jahren wurde
bereits in der Fortschreibung des Bedarfsplanes im Jahre
2010/2011 Rechnung getragen.

Im Bedarfsplan wird mit einem Bedarf von etwa 5.750
Kindertagesbetreuungspldtzen in der Altersgruppe der
Kinder bis etwa 6,5 Jahren gerechnet, dies entspricht einer
notwendigen Erweiterung der Betreuungskapazitaten in
Hohe von 450 Platzen. Urséachlich hierfir ist die Uberaus
positive Geburtenentwicklung: Im Jahr 2011 wurden in Jena
durch das Melderegister 1.114 Geburten verzeichnet,
wahrend die Bevolkerungsprognose lediglich von etwa 960
geborenen Kindern ausging. Dies bedeutet, dass sich der
positive Trend der Vorjahre fortsetzt und die Gesamtzahl der
Kinder der Altersgruppe bis 6,5 Jahre im Jahre 2011 bei
6.419 lag und damit um etwa 350 Kinder grofer ist, als die
Bevolkerungsprognose vorhersagt.

Seit 2006 sind in Jena etwa 750 Plitze in Kindertages-
statten und Kindertagespflege geschaffen worden. Im
Rahmen der Kindertagesstattenbedarfsplanung far
2012/2013 ist in Anlage 1 der weitere mittelfristige Aus-
bauplan dargestellt. Unter Berlicksichtigung der demo-
grafischen Herausforderungen bedeutet dies, dass bis zum
im Ende des Bedarfsplanjahres 2012/ 2013 die Kapazitaten
an Kindertagesbetreuungsplatzen um etwa 300 erweitert
werden. Fir das darauffolgenden Bedarfsplanjahr 2013/2014
sind weitere MaRnahmen zum Ausbau der Kapazitaten im
Umfang von etwa 450 Platzen geplant.

Finanziell fuhrt der vorliegende Bedarfsplan zu einer
Mehrbelastung des stadtischen Haushalts (Anlage 2), die
sich sowohl aus Investitions- als auch aus Betriebskosten
der Kindertageseinrichtungen ergibt. Durch die schon im
vergangenen Jahr geplanten und noch nicht realisierten
Investitionen, inklusive der damit verbundenen laufenden
Betriebskosten, ist die durch den Bedarfsplan entstehende
Mehrbelastung fiir das Jahr 2012 bereits gedeckt. Fiir 2013
wird die Mehrbelastung im Rahmen der stadtischen
Haushaltsplanung berticksichtigt.

Hinweis:

Die Anlagen des bevorstehenden Beschlusses kdénnen bei Bedarf
wahrend der Dienstzeiten eingesehen werden im Dezernat fir Fami-
lie und Soziales , Lutherplatz 3, Etg. 3/ Zi. 3_20 .
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Feststellung des Jahresabschlusses der

JenA4 GmbH fiir das Jahr 2011
- beschl. am 19.09.2012; Beschl.-Nr. 12/1714-BV

001 Der Oberburgermeister wird beauftragt, in der nachsten
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Jena GmbH
folgenden Beschluss zu fassen:

Die Geschaftsfiihrung der Stadtwerke Jena GmbH wird
ermachtigt, in der Gesellschafterversammlung der JenA4
GmbH folgende Beschlisse zu fassen:

1. Die Gesellschafterin nimmt den Prufungsbericht zum
Jahresabschluss zum 31.12.2011 zur Kenntnis.

2. Die Gesellschafterin stellt den von der
Geschaftsfiihrung aufgestellten und von der KPMG AG
gepriften und mit dem uneingeschrankten Testat
versehenen  Abschluss der Gesellschaft zum
31.12.2011 fest.

3. Der Jahresilberschuss in Héhe von 196.623,76 € wird
mit dem bestehenden Verlustvortrag (369.232,83 €)
verrechnet.

4. Die Gesellschafterin der JenA4 erteilt  der
Geschaftsfuhrung Entlastung fir das Geschaftsjahr
2011.

5. Die KPMG AG, Wirtschaftspriifungsgesellschaft wird als
Abschlussprifer fir den Jahresabschluss zum
31.12.2012 gewahlt.

002 Der Oberburgermeister wird ferner ermachtigt, die unter
Punkt 001 aufgeflihrten Beschllisse in der
Gesellschafterversammlung der JenA4 GmbH als Vertreter
der Gesellschafterin Stadt Jena zu fassen.

Begriindung:

Die Gesellschaft schliet das Geschaftsjahr 2011 mit einem
JahrestUberschuss in Hohe von 196.624 € (Plan: + 179 T€:
Vorjahr: + 79 T€) ab.

Hintergrund fiir das verbesserte Ergebnis sind im We-
sentlichen die Steigerung der Umsatzerlose (1.033 TE;
Vorjahr: 724 T€) abzgl. Bestandsveranderungen (./. 547 T€;
Vorjahr: ./. 316 T€) bei leicht gestiegenen betrieblichen
Aufwendungen, die insbesondere Grundstiicksankaufe und
weitere Grundstiicksnebenkosten betreffen. Die
Vermarktungspolitik liegt auch weiter vorrangig auf
Unternehmen, die mdglichst viele Arbeitsplatze schaffen und
wurde auf 2015 hinaus verlangert.

Nachfragen anderer Branchen liegen indes vor.

In 2011 wurden ca. 25 Tgm Grundstiicke verkauft, auf ca. 4
Tqgm liegen Optionen.

Die Bilanzsumme (2.839 T€) ist im Vergleich zum Vorjahr
(3.667 T€) gesunken.

Auf der Aktivseite sank das Umlaufvermégen durch den
Verkauf von Grundstiicken.

Auf der Passivseite stieg das Eigenkapital durch den Jah-
restiberschuss. Die Riickstellungen verringerten sich.

Die Verbindlichkeiten sanken durch die anteilige Tilgung der
gewahrten Liquiditatshilfe.

Der Cash flow (733 T€) aus laufender Geschaftstatigkeit
stellt sich durch den Grundstiicksverkauf positiv dar.

Die Zahlungsfahigkeit der Gesellschaft war jederzeit ge-
wabhrleistet.

Der Cash flow aus Finanzierungstatigkeit (./. 1.000 T€) ist
durch die anteilige Tilgung der Liquiditatshilfe der Stadtwerke
bedingt.

Der Jahresiiberschuss 2011 soll mit dem bestehenden
Verlustvortrag verrechnet werden.
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Fir 2012 ist eine Vermarktung von 18 Tgm Flache geplant.
Der Grundsticksmarkt in Jena ist weiter als stabil einzu-
schatzen und stitzt somit die Prognosen.

Die KPMG AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft hat der
JenA4 GmbH den uneingeschrankten Bestatigungsvermerk
erteilt.

Der Jahresabschluss vermittelt danach ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermbgens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft.

Prifungsschwerpunkte waren neben der Prifung des
Prozesses der Jahresabschlusserstellung die Werthaltigkeit
und Stetigkeit in der Bewertung der Vorrate und Forderungen
gegenlber verbundenen Unternehmen sowie
Ruckstellungen und Verbindlichkeiten und die Prognosen
des Lageberichtes.

Die Prifung nach § 53 HGrG hat ebenfalls keine Einwande
ergeben.

Hinweis:

Die Anlagen des vorstehenden Beschlusses kénnen bei Bedarf wah-
rend der Dienstzeiten eingesehen werden im Blro des Stadtrates,
Am Anger 15, Zi. 317/318.

Offentliche Bekanntmachungen
Tagesordnung der 37. Sitzung des Stadtrates Jena

Am Mittwoch, 10.10.2012, um 17:00 Uhr findet im histori-
schen Rathaus, Markt 1, die 36. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Jena statt.

Tagesordnung, ¢ffentlicher Teil (Beginn: 17:00 Uhr):

1. Bestatigung der Niederschrift (iber die 36. Sitzung des
Stadtrates am12.09.2012 - &ffentlicher Teil -

2. Burgerfragestunde

3. Fragestunde

4. Beschlussvorlage Fraktion DIE LINKE. - Abberufung
und Berufung sachkundige/r Birger/in im Stadtentwick-

lungsausschuss
5. Beschlussvorlage SPD-Fraktion - Umbesetzung von
Ausschussen sachkundige Birger

6. Beschlussvorlage Oberbirgermeister - Bestellung eines
stadtischen Vertreters fir den Aufsichtsrat der
Birger Energie Jena eG

7. Berichtsvorlage Oberbirgermeister - Vorbereitung Ver-
gabeverfahren Postdienstleistungen

8. Beschlussvorlage Kulturausschuss - Gedenken, Erin-
nern, Aufarbeiten - ein lokales Konzept zur Auseinander
setzung mit der NS-Gewaltherrschaft in Jena

9. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - 2. Anderung des
Rettungsdienstbereichsplanes

10. Beschlussvorlage Oberbirgermeister - Aufhebung der
Satzung (ber die Erhebung einer Ubernachtungssteuer
in der Stadt Jena

11. Beschlussvorlage FDP-Fraktion - Aufhebung der Sat-
zung Uber die Erhebung einer Ubernachtungssteuer

12. Beschlussvorlage Oberblrgermeister - Einlage von
Sachanlagen und Sonderposten in den Kommunalser-
vice Jena gemal Ausgliederungsbeschluss-

13. Beschlussvorlage Oberburgermeister — Eréffnungsbilanz

der Stadt Jena zum 01.01.2011
14. Beschlussvorlage  Oberbirgermeister —  Jahresab-
schluss fir das Geschaftsjahr 2011 der Wirtschaftsfor-
derungsgesellschaft Jena mbH
15. Beschlussvorlage  Oberblrgermeister -  Jahresab-
schluss 2011 der Technologie- und Innovationspark Jena
GmbH (TIP)

16. Beschlussvorlage Oberblirgermeister - Wirtschaftsplan
2013 der Technologie- und Innovationspark Jena

GmbH (TIP)
17. Beschlussvorlage  Oberbirgermeister -  Jahresab-
schluss 2011 des Eigenbetriebes Kommunale Immobilien
Jena (KIJ)
18. Beschlussvorlage Oberblrgermeister — Vereinsgrin-
dung Metropolregion Mitteldeutschland

19. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Anderung der
Planungsziele des Bebauungsplanes B-WJ 13
"Sport- und Erholungskomplex Jenzigweg"

20. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister — Aufstellungs be-
schluss fur den vorhabenbezogenen Bebauungsplan
"Erweiterung der Landesarztekammer"

21. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister — Satzungsbe-
schluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan VBB-
Lb 04.1 "Modernisierung und Erweiterung Gartencenter
OBI Bau- und Heimwerkermarkt"

22. Beschlussvorlage Oberbulrgermeister - Entwurf- und
Auslegungsbeschluss zum 3. Entwurf der ersten we-
sentlichen Anderung des Bebauungsplanes "Im
Semsenfleck und am Vogelherde/Im Kessel*

23. Beschlussvorlage Oberbilirgermeister - Erstmalige end-
glltige Herstellung der StraRe "Unter der Lobdeburg
(Seitenstralie)"

24. Beschlussvorlage Oberbirgermeister — Beteiligungs stra-
tegie fur Kinder und Jugendliche in Jena

25. Beschlussvorlage Oberburgermeister - Satzung des Ju-
gendparlamentes der Stadt Jena

26. Beschlussvorlage Fraktion DIE LINKE. - Verhinderung
von Dumpingvergaben bei O6ffentlichen Auftragen

27. Beschlussvorlage Fraktion DIE LINKE. - Anderung der
Geschaftsordnung des Stadtrates sowie der Satzungen
der Eigenbetriebe

28. Beschlussvorlage Fraktion DIE LINKE. - Jenapass /
JENABONUS fur Wohngeldempfanger

29. Beschlussvorlage Fraktion DIE LINKE. - Besetzung der
Stelle der Gleichstellungsbeauftragten

30. Berichtsvorlage Oberburgermeister - Umsetzung von
Maflnahmen aus dem Larmaktionsplan

31. Berichtsvorlage Oberbiirgermeister - Umsetzung des
Resettlement

Der Oberblrgermeister
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LICHTSTADT. Ausschusssitzungen

Am 09.10.2012, 17:00 Uhr findet im Beratungsraum (2.14)
am Lébdergraben 12, 2. Etage, die nachste Sitzung des Aus-
schusses fiir Finanzen und Beteiligungen statt.

Tagesordnung, 6ffentlicher Teil:

1. Tagesordnung

2. Protokollkontrolle vom 25.09.2012
3. Sonstiges

Der Ausschussvorsitzende

- = JENA

LICHTSTADT.
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Offentliche Ausschreibungen

_————
kS] Offentliche
L Ausschreibung

kommunal service jena
EIN UNTERNEHMEN DER STADT JENA

Hinweis auf die Bekanntmachung einer Offentlichen Aus-
schreibung nach VOB/A

Der Kommunalservice Jena, Eigenbetrieb der Stadt Jena,
Lobstedter StraRe 68, 07749 Jena (Tel.: 03641 49 89 0)
verodffentlicht die Bekanntmachung einer oOffentlichen Aus-
schreibung nach VOB/A auf der Internetseite des Kom-
munalservice Jena (www.ksj.jena.de/ausschreibungen und
www.bund.de ).

Kennziffer: 540368

Vergabenummer: 61590.98700/16/2012

Vorhabensbezeichnung:

ErschlieBung Quartier ,,Am Volksbad“
Lickenschluss  zw. Mathilde-Vaerting-
StraRe und Neugasse in Jena

Art des Vorhabens: Bauleistungen
- StraRenbau und Pflasterarbeiten

- Ver- und Entsorgungsleitungen

- StralRenbeleuchtung

- Landschaftsbauarbeiten

KOMMUNALE EEB-  Offentliche
IMMOBILIEN JENA  Ai<chreibung

GEBAUDE - FLACHEN - SPORT - IT-SERVICE

Der Eigenbetrieb Kommunale Immobilien
Jena (KIJ) bietet das Baugrundstiick Tau-
tenburger StraBe in Jena-Ost zum Verkauf
an

Lage: Gemarkung Wenigenjena, Flur 10, Flurstiick
127/9 + 127/4
GroRe: 2.401 m?

Bebauungsméglichkeiten:
Die Moglichkeit der Bebauung richtet sich entsprechend

nach § 34 Baugesetzbuch. Anhand der naheren Umgebung,
die von Sattel- und Walmdachern gepragt ist, und unter
Beachtung der zu erhaltenden noérdlichen und westlichen
Griinbereiche sind ein kompaktes Doppelhaus oder auch ein
Mehrfamilienhaus mit einer maximalen Grundflache von 200
m? realisierbar. Aus der angrenzenden Bebauung lasst sich
die Zulassigkeit von zwei Vollgeschossen sowie einem
ausgebauten Dachgeschoss ableiten.

Die Bebauung soll innerhalb der nachsten drei Jahre er-
folgen. Ein Baugrundgutachten fiir das Grundstiick wurde im
Jahr 2011 erstellt. Es weist eine grundsatzliche Eignung fir
eine Bebauung aus. Das Baugrundgutachten mit weiteren
Hinweisen erhalten Sie bei KIJ.

ErschlieRungssituation:
Das Grundstiick ist ortsiiblich erschlossen. In der Tauten-

burger StralRe befinden sich Gas-, Elektro-, Wasser- und
Abwasserleitungen. Die verkehrliche ErschlieBung erfolgt
Uber die Tautenburger Strale. Im sidlichen Grenzbereich
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des Grundstiicks verlauft eine Trinkwasserleitung, die Uber
eine Dienstbarkeit zugunsten des Zweckverbandes
JenaWasser gesichert ist. Die uUber das Grundstuck ver-
laufende Freileitung ist Uber eine Dienstbarkeit zugunsten
der Stadtwerke Energie Jena-PdRneck GmbH gesichert.
Eine Verlegung dieser Freileitung im Auftrag des kiinftigen
Eigentimers ist moglich. Die Kosten werden mit ca. 11.000 €
veranschlagt. Die Leitungsplane sowie Ausfuhrungen der
Stadtwerke Energie Jena-PoRneck GmbH zur
Anschlussmaglichkeit eines Neubaus erhalten Sie bei KIJ.

Umweltschutz:

Hinsichtlich des Baumbestandes und des Umweltschutzes
gibt es diverse Vorgaben. Bitte beachten Sie die weiteren
Informationen unter www.kij.de.

Mindestgebot: 200.000 €

Bitte beachten Sie die weiteren Informationen auf
www.kij.de. Auskinfte zum Grundstick erhalten Sie bei KlJ,
Paradiesstrale 6, 07743 Jena, Frau Gobel unter
Tel,: 03641/497027 bzw. zu Fragen des Planungsrechts vom
Dezernat Stadtentwicklung, Fachdienst Stadtplanung, Herrn
Kastler unter Tel.: 03641/495227 und zu Fragen zum
Umweltschutz vom Dezernat Stadtentwicklung, Fachdienst
Umweltschutz, Frau Fritz unter Tel.: 03641/4952621.

Ihr Angebot senden Sie einschlielflich Bebauungs- und
Finanzierungskonzeption bitte bis zum 15.11.2012 an KIJ,
Paradiesstralle 6, 07743 Jena.

lhr Gebot sollte in einem (zweiten) verschlossenen Um-
schlag enthalten sein, der nur mit dem Vermerk ,Teilnahme
an Offentlicher Ausschreibung Grundstiick Tautenburger
StralRe” und lhrem Absender versehen ist.

Die Stadt Jena (KIJ) ist nicht verpflichtet, das Grundstiick an
einen bestimmten Bewerber zu veraullern.

Kommunale Immobilien Jena
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http://www.kij.de/

	Beschlüsse des Stadtrates
	Kindertagesstättenbedarfsplan 2012/2013
	Feststellung des Jahresabschlusses der JenA4 GmbH für das Jahr 2011

	Öffentliche Bekanntmachungen
	Tagesordnung der 37. Sitzung des Stadtra­tes Jena
	Ausschusssitzungen

	Öffentliche Ausschreibungen
	Erschließung Quartier „Am Volksbad“ Lückenschluss zw. Mathilde-Vaer­ting-Straße und Neugasse in Jena
	Der Eigenbetrieb Kommunale Immobilien Jena (KIJ) bietet das Baugrundstück Tau­tenburger Straße in Jena-Ost zum Verkauf an


